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S (344) 



Beelhov(^irs Wrke 



ABSCHIEDSGESANG 

Text von Job. Ritff^r von Seyfried 

+ 

für drei Männerstimmen 

componirt von 



Seri,. 25- N? '4-,Z. 



Tenore I 



Andante m;i nein troppo. 



Tenore II 



Basso. 



fi^ 



Comp, im Frühjahr J^l'*. 



E^ 



-^y^F^ 




^^ 



^^ 



^^^^^^ 



Die Stunde schlagt, wir müs _ 



seil 



m^m^ 



w^^^ 



p fiolf.'i^ 



Difi Stunde schlügt, wir müs _ _ aen 



^"^l-J- ,^rj^— i^-^^-p^ 





scheiden, hald sucht ver gebens dich mein 



srheiden, tald sucht ver.gehens dich mein 



p^ 




Di(.' Stunde schlaft, die Slun - de sehliigt wir müssen scheiden, bald Kurht ver.gphens dich mein 




^^ rm=fr=p ^ m 



Blick; am Busen 



ä ^^^ijEp^^ z jz ^r^-=rf^ g 



Blick: am Busen 



■? 



Ilindlieh st il_ Ifrr 



landlieh atil.ler 



m^ 



> 




^^ I f pV r i ^ 




Freunden erringst dtt 

i 



dir ein neues 




Fr<'U-dcn erringst Au 



^^^^ ^f^^s^^^^jj- ^'-ji^^r^jj^ p r r I p p^^^ 



dir ein neues 



Glück, ein neu_es 



Glückj ein neu.es 



niüci«. 



ä 



Gluck- 



^^^^ 






Blick; am Busen l'dndlieh slil-Icr Freuden erringst du dir — ein neues Glück, ein neu.es Glück, Gelieb, tej 

fr 

ci'fsr. J^ 



w^^^^m^ 



Ge_ lieblei 




^^m^r^^^=^ 




Ge-lieb _ lerFreund,ire _ liebter 



Freund! du bleibst unslheuer, gin^ auch die 



}r> 



Freund! du bleibst uns theuer,pingauch die 



^EJi-f prriTPT'r^f^^'^^rT^TW 



Rei_se nach dem 




Belt; doch isl zum 



ReLse nach dem 



P ^=f^=F 



Belt; doch ist zum 




Freund! du hleihstuns theu - er, geliebter Freund! du bleibst uns f heuer, ging^ auch die Rei.se nach dem Belt; doch ist zum 




M^ 



sn.Un Glück Stadt Sfev-er. 



Stadt 



^^^i 



^ 



^^ 



gurten Glück Stadt Sley.er, 



Stadt Steyer^ 



w^mm 



^ 




Stev ^ er noch nicht am 




Stadt Ste\er noch nicht am 



=31 n r^ 



En _ de dre_ ser 



En . de die. scr 



^1^-f-^ - 



gu-ten Glück Stadt Stev-er, Stadt Steyer, 



Stadt Steyer noch nicht am En - de die. ser 



_^ Dicsrs Terzett schrieb Beethoven auf Ersuchen des MaffistratS'Rathes Math. Tuscher, für das AlDschiedsfest des DT Leop, Weiss» vor der 
Üher^iicdelung desselben nach der Stadt Steyer. Beethoven setzte die Bemerkiinf^ hin7u: „Von Beethoven, um nicht weiter tuschirt äu werden'' 



iS'l ':. ^r-SCMicV. .'on Hjoii;t::cfö K^rtT^tii: Lsttzip. 



X^. 273. 
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^^-^-y-^ 





^r r ; r r^ 



Welt, doch ist zum gu . ten Gliirk Siadt 



Wlt, 



^^^P^^^ 



(loch ist zum ^uieiiOlÜckStadt 



Stey - 




er noch nicht am 




^^äm 



Stey - _ er noch nicht am 




de ilio _ s*'i' 




Ell . 



Wt'li, 



Pt^:±-F 



de ilie_ ser 




Welt, die.spr 



^^^^^^ 



doch ist zum gii.tt^nGlÜrkStadlSlny.ejnoch nicht am En-de dic_scr 

Li'bhaft (dorh tii^ht zu s*^hr). 



Welt, die_ser 



m^^mi 



Wrll, diR-Sfl' 




Welt. 



P 



M 



^ 



WpH. 



Weit, dieser Wi^It, die.ser Welt. 



f-Tt-r^^ 




a: 



^^^i^ 



Und kommen die 



Und kommen die Freunde um dieli zu hv. ^ su,chen,imd kommen die 




f 






Freun.de um dich zu be _ 






i 



J> J' > i^ 



Und kommen die 



su_ehen»und kommen die 



^E f cz^P ^ t- 



^^^F=i^3m 



Fieun-de um dich zu he . su.chen.und kommen die 



Fremi.de um dich zu be . 




K — ^ 



S 



^ 



m 



¥ 




su,chen, so sei nurhühseh 



Freun.de um dich zu he - su-chen^so sei nur hübsch freundlich und back ih.iien Ku-chen,und kommen die 




Freun.de um dich z 




s 




^ 



fieundlich und liack' ih , nen 



m^m 



p p P P F " 



su-chen, so sei nur hlihsch fr<'undlich und back' ih - nen 



Ku-chen, SO sei nur hühseh freundlich und back' ih _ nen 



U-P-^-P f^^-^^ 



i 



^ 



^^-1?^^ - 




Ku.chen, auch wer_den, so 



-r^-r^ ^ 




Ku_ohen, auch wer-den, so 



Freun-de um dich zu he _ su_chcii, so sei nur hübsch freundlich und hackMh- ncn Ku-chen, auch wer-den, so 




^-hbrt,auf'sWohlsein 




wie sichstur Deutsche ge-hbrt,auf'sWohlsein der 
wie sichs für Deutsche gp'hÜrt,auf's Wohlsein der 



^^^ 



Gäste die Humpen ge. 



^i 



N 




Taste die Humpen ^e. 



leert, Dnnn bringenwir 




leert. Dann brine^enwir 



froh im ^e. zncker.ten 



froh im ge_zueker_ten 




wie sich'sfür Deut sehe gc_hört, auf sWohlsein der Gäste die Humpen ge_ leert. Dann bringen wir froh im ge.zucker.ten 




^^m 





Weine ein Gläs.chen dem 



Weine ein Glas. ehen dem 

X 




^ 




e_wi_gen Fieundschaftsver ei_ne,dein Töchterlein 



e.wi_genFpeundschaftsver ei,ne, 



mache den Ga.ny . 



med 




ichweisSjdasssie 



Weine ein Gläs.ehen dem e _wi.gen Freundschaflsver_ei,ne, 



^" ^ri^^ 



ich wciss^ dasssie - 
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<!:i'f,iii! (ta.zu sich vf r. 



stfht, 






m^m= 



ich weiss dass sie 



=^^^^ 







irh wpiss dass si»? 



ger,ne da, zu sioh vm'_ 

1 



g-er.ne da. zu sich vt-r. 



^ ÜtT-n*» da. zu sich vtT-stehtjlpinTörhlrrl^'in ma.che den Ga . nv - med. 




^^^ 





sttiii,ich weiss tlnss wie 




— "-1- 



^ 



sieht, ich M'ciss dasfi sie 



^i^^^p 



ücr.iie da, zu sichvcj- 
ger_ne da-zu sich ver_ 





steht, da. zu sich vcr. 



steht, d;i _ zu sich ver- 




steht, da. zu sich ver. 



^^^^^ 




sieht, thi-ZU sich vei-. 



steht. Die Stunde 



- stellt. Die Stunde 




ich weiss dass sie fjer.ne dn.zu sieh vej'_>^teht, da _ zu sieh vrr_ sh'hl, d;i-zu sieh ver . , steht. Die Stunde 




s^Ü^ 



sehhi.üf, 





^ 




sciir;i^l,die Slunde 



die Hlunde schlaft, wir iiiiis , . seii 



g=Eg^E^g=r|= 



=mmi 



schläirt, die Stunde sehl:i£:t,wir niiis _ _ scn 




> 



- ^^^^^^^p^^^ m ^T=zm ^^^ m^^^^^=^i^= ^ F= ^^ ^ 



scheiden, bald suelil ver. 



nmmmmm^m 



scheiden, haldsuehl ver 



se[ilai;"t, 



f 



^ 



^ 



gc.bens dich mein 




^r.hensdich mein 



f 



die Stun.de s<'hlairt> die Slun.de schlafet, wir müssen scheiden^hald sucht ver ^ ^e.hcns dich mein 




-mm 



RIick,aTTj T^n.seti 



tf^-ft;££^ 



ländlich slil-ler 



i^^ 



^^^m 



Fl cu_ den erriniTst du 



ein neues 




r-(^~i^ fi^ 



(iTüch, ein neu.es GlUck, 



BHct^, r>m Uu-sen ländlich stil-Ier Freu-den errinjj;st du dir ein neues (ilüi^k^ ein neu.e.s Oluek, Ge.lieb.ter 



y.« k 



m 



iii= 



m^mm^m 



Ge.lieh - ter 




■mmk=^^ 



Blu . di*r! le _ . h* 



i&=^Elfi=EEEt5E ; 



^ 



Ge_lieh. ter 




^^ 



^EE^ 



wohlj 



^ 



^ 



Ich wohl! 




Bru . der, ge. lieh . ter 




Ben . derl le . - he 



wohl, 



}eh 



t 



wohl, leb' wohl, ge - 




Biu-d'-r! ie _ he wohl, ge. lieh- ter Bru . der! )c _ . lie wohl. leK wohl, 



leb' wohlj pe - 




t-^iE. 



?r^^ E 



E± 



■rV~- 



G^'. 



^^^m^ 



V- 




lu'li-ler BruLdeilGe. 

mm 



^ 




m^^^ 



lieh-ter Bru. der! 




lieh-ler Bru -der! 



mm^ 



le 



be wohl- 




he Avohl 




IcKwohl.leV 



I 



wohl,leK wohl! 



^^^ 



M^ohlj 



^e- 



lieh. ter Bru. derl Ge. lieh.ter Bru-der! le . bewohl^leK wohl, 

B, :;i3, 



leV wohl, 




leK wohll 



